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Vorwort 

Die vorliegende OVE-Richtlinie wurde von der Arbeitsgruppe R 15 „EMV-, Potentialausgleichs-, 
Erdungs-, Blitzschutz- und Überspannungsschutz-Konzept in Gebäuden“ erarbeitet. Das Projekt wurde 
vom OEK-Aktionskomitee mit Beschluss OEK-AK/2013/C01 genehmigt. 

Einleitung 

Ziel der EMVV 2015 (Elektromagnetische Verträglichkeitsverordnung 2015) ist es, die elektro-
magnetische Verträglichkeit von Betriebsmitteln und ortsfesten Anlagen zu gewährleisten. 

Aufgrund des vermehrten Einsatzes von elektronischen Geräten, Stromversorgungs- und Tele-
kommunikationsnetzen in Gebäuden müssen besondere Anforderungen an die elektromagnetische 
Verträglichkeit, die Potentialausgleichs- und Erdungsanlage sowie an das Blitzschutzsystem (LPS) in 
Gebäuden und deren Umgebung gestellt werden.  

Mangelnde Koordination bei der Planung, die Verwendung ungeeigneter Komponenten sowie Fehler 
bei der Errichtung der Anlage können den sicheren und zuverlässigen Betrieb gefährden und können 
nachträglich oft nur mit großem technischen und finanziellen Mehraufwand behoben werden. 

In OVE E 8101 Unterabschnitt 332 wird auf die Erfordernis hingewiesen, Maßnahmen zur Verringerung 
induzierter Störspannungen und elektromagnetische Beeinflussung (EMI) zu berücksichtigen.  

Änderungen 

Folgende Änderungen wurden gegenüber der Ausgabe 2018-12-01 vorgenommen, wobei diese 
Zusammenstellung keinen Anspruch auf Vollständigkeit erhebt: 

– Anpassung an OVE E 8101:2019-01-01 und OVE E 8014:2019-01-01; 

– Hervorhebung, dass das Dokument Hilfestellung für Planer, Errichter und Betreiber gibt; 

– Redaktionelle Anpassungen; 

– Aktualitätsprüfung von Verweisen und Normen. 
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1 Anwendungsbereich 

Diese OVE-Richtlinie gibt Hilfestellung bei der Erstellung eines EMV-, Potentialausgleichs-, Erdungs-, 
Blitzschutz- und Überspannungsschutz-Konzeptes, das als Grundlage für die Planung, Errichtung und 
das Betreiben der baulichen Maßnahmen sowie der technischen Ausrüstung von Gebäuden erforderlich 
ist, um den Schutz von Personen und die Betriebssicherheit von Geräten sicher zu stellen.  

Die Richtlinie bietet einen Überblick über die in zutreffenden Normen und technischen Regeln (siehe 
Literaturverzeichnis) festgelegten Anforderungen. Für Umbauten/Erweiterungen in bestehenden 
Gebäuden gelten diese Anforderungen sinngemäß. 

2 Begriffe 

Für die Anwendung dieser OVE-Richtlinie gelten die Begriffe gemäß OVE E 8101, OVE EN 50173 
Reihe, OVE EN 50174 Reihe und OVE EN 50310 und die folgenden Begriffe: 

2.1 
anwendungsneutrale Kommunikationskabelanlage 
strukturiertes informationstechnisches Verkabelungssystem, das geeignet ist, zahlreiche Netz-
anwendungen zu unterstützen 

Anmerkung 1 zum Begriff: Anwendungsspezifische Komponenten sind nicht Bestandteil der anwendungs-

neutralen Kommunikationskabelanlage. 

Anmerkung 2 zum Begriff: Eine anwendungsneutrale Kommunikationskabelanlage kann ohne Kenntnis über 

später benötigte Netzanwendungen installiert werden. 

[QUELLE: OVE EN 50173-1] 

2.2 
Informationstechnik 
Telekommunikation 
Technologiebereich, der sich mit der Übertragung, Aussendung und dem Empfang von Zeichen, 
Signalen, Schriftstücken, Bildern und Tönen befasst; das bedeutet, Information jeglicher Natur über 
Kabel, Rundfunk, optische oder elektromagnetische Systeme 

Anmerkung 1 zum Begriff: Wenn in diesem Dokument der Begriff Telekommunikation verwendet wird, so ist 

damit keine rechtliche Bedeutung verbunden. 

[QUELLE: OVE EN 50173-1] 

2.3 
Netzanwendung 
System mit dem zugehörigen Übertragungsverfahren, das von einer nachrichtentechnischen 
Verkabelung unterstützt wird 

[QUELLE: OVE EN 50173-1] 

2.4 
Steuerung, Regelung und Kommunikation in Gebäuden 
Gruppe von Netzanwendungen wie zB Gerätesteuerung und Gebäudesteuerung 

[QUELLE: OVE EN 50173-1] 

Anmerkung 1 zum Begriff: Dazu zählen auch Steuerungen für sicherheitstechnische Einrichtungen wie  

zB Sicherheitsbeleuchtung, elektroakustische Anlagen, Anlagen der Mess-, Steuerungs- und Regelungstechnik, 

Brandmeldeanlagen, Rauch- und Wärmeabzugsanlagen. 


